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Nachrichten für

Partnerorganisationen
 

Liebe Partner*innen,

weltwärts steht für neue Perspektiven, starke Netzwerke sowie für

SDG und Menschenrechte in der Einen Welt. Dies verkörpert der

entwicklungspolitische Freiwilligendienst weltwärts auf vielfältige

Weise, in der Programmsteuerung, bei Partnerkonferenzen und in

diversen Projekten.

Lassen Sie sich hier inspirieren und erfahren Sie mehr über die Vielfalt

der weltwärts-Einsatzmöglichkeiten.

Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre! Bonne lecture ! Happy

reading! ¡Disfruten de la lectura!

Mit herzlichen Grüßen

Im Namen des Gemeinschaftswerks weltwärts

Ursel Biester, Ansprechperson für Partnerkommunikation in der

Koordinierungsstelle weltwärts und

Lourens de Jong, zivilgesellschaftlicher PSA-Beauftragter für den

Partner-Newsletter

https://125632.seu2.cleverreach.com/m/[MAILING_ID]/[HASH]
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Gemeinsam mehr bewegen: Die

weltwärts Community ist da!

weltwärts Community Treffen in Immenhausen Mai 2025. Copyright: grenzenlos e.V.

 
Seit Anfang 2025 gibt es eine neue Initiative für ehemalige weltwärts-

Freiwillige: die weltwärts Community. Trägerübergreifend bietet sie

Ehemaligen Raum für Austausch mit Gleichgesinnten, Inspiration für

weiteres Engagement sowie Qualifizierungs- und Fördermöglichkeiten

für Projekte und Ideen –– als Ergänzung zum Engagement in der

Entsendeorganisation oder unabhängig davon. Ganz gleich, wann oder

mit wem der weltwärts-Einsatz stattgefunden hat – sei es im Globalen

Süden oder in Deutschland: Die Community steht allen offen. Das

Besondere: Sie wird von Ehemaligen, mit Ehemaligen, für Ehemalige

gestaltet – dank der Umsetzung des Projekts durch grenzenlos e.V.,

Vereinigung internationaler Freiwilliger.



 

 

 

Partnerorganisationen, ehemalige Nord-Süd und Süd-Nord-Freiwillige

und die rund 130 Trägerorganisationen in Deutschland können im

Worldwide-Network (WWN), dem Social Media Netzwerk der

Community, Veranstaltungen und Schulungen bewerben, online oder in

Präsenz. Damit bietet die Community eine wertvolle Ergänzung zur

Ehemaligenarbeit der Träger – und mehr Sichtbarkeit für Ihre

Aktivitäten!

Bitte leiten Sie diese Information gerne an Ihre ehemaligen Freiwilligen

weiter. Wir freuen uns auf ein wachsendes, weltweites Community-

Netzwerk!

Zur Website der weltwärts Community

Zum Instagramkanal der weltwärts Community

Zum Worldwide-Network (WWN)

Zu Youtube: Weltwärts Community

Zum Veranstaltungskalender

Zu Informationen, wie Sie Veranstaltungen eintragen

Zur WhatsApp-Gruppe für Ehemalige mit regionalen und

thematischen Untergruppen

WAwN: Stärkung der

Zusammenarbeit in Westafrika

Teilnehmende der Regionalkonferenz zur Neugründung von WAwN 2025. Copyright: ALAGBO

Abel

 

Im Januar 2025 startete das Westafrikanische weltwärts Netzwerk

(WAwN) nach seiner Gründung im Jahr 2016 nochmal offiziell neu

https://www.weltwaerts-community.de/de-DE
https://www.instagram.com/weltwaerts.community/
https://ww-network.com/dashboard
https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DjtOy9Je-VGk%26t%3D14s&data=05%7C02%7CUrsel.Biester%40engagement-global.de%7C83980c04d0cb47d0b9cc08ddf9c844e6%7Cd0d4bcf61f7549209ef2f4ec945b2ba0%7C0%7C0%7C638941360761720712%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=eJvWlg4n2gXv3ucgQLJIc6g8rgnJfXOpL23K5loR9wc%3D&reserved=0
https://www.weltwaerts-community.de/de-DE/events
https://speicher.grenzenlos.org/s/bj96RqCoBqn7Jnf
https://chat.whatsapp.com/Cym2Sxct1RhF6IbhI5vl4m


 

 

 

durch. WAwN ist ein regionales Netzwerk, das weltwärts

Organisationen aus West- und Zentralafrika vereint, darunter

Organisationen aus Ghana, Benin, Côte d’Ivoire, Senegal, Kamerun,

Gambia, Nigeria und Togo.

WAwN wurde gegründet, um die Zusammenarbeit, die Sichtbarkeit und

den Wissensaufbau unter Partnerorganisationen im Globalen Süden zu

stärken. Mitglieder von WAwN profitieren von gemeinsamen

Ressourcen, Schulungen und Möglichkeiten zur Interessenvertretung.

Interessierte können sich über nationale Netzwerke oder direkt über

die regionale Koordination mit WAwN in Verbindung

setzen: info.wawn@gmail.com oder WhatsApp: +228 90 73 03 39. 

Alle weltwärts-Partnerorganisationen in West- oder Zentralafrika

werden gebeten Kontakt mit WAwN bezüglich einer Mitgliedschaft

aufzunehmen. Die Mitgliedschaft ist derzeit kostenlos. Das Netzwerk

begrüßt Beiträge in Form von Wissensaustausch, Moderation und

technischer Unterstützung.

WAwN ist offen für die Zusammenarbeit mit anderen regionalen

Netzwerken, um die Stimme des Globalen Südens im weltwärts-

Programm zu stärken.

Zum ausführlichen Artikel

 

Die Partnerkonferenz in

Südafrika – ein besonderes

Erlebnis

Partnerkonferenz in Südafrika. Copyright: Deutsches Rotes Kreuz in Hessen Volunta gGmbH

 

https://www.weltwaerts.de/de/nachricht-organisationen/wawn-netzwerk-westafrika-2025.html


 

 

 

Vom 17. bis 21. März fand die Partnerkonferenz für das südliche Afrika

in Kapstadt, Südafrika statt, organisiert von Deutschen Roten Kreuz in

Hessen Volunta und Play Handball South Africa. Hierbei kamen sowohl

Visa-Problematiken als auch Fragen zur pädagogischen Begleitung der

Freiwilligen zur Sprache. Ein besonderer Moment war der Besuch der

Generalkonsulin des deutschen Generalkonsulats in Kapstadt, die den

gesamten ersten Vormittag begleitete. Die Atmosphäre während der

gesamten Konferenz war von Respekt, Rücksichtnahme und

konstruktivem Dialog geprägt. Auch bei kontroversen Themen

verliefen Diskussionen sachlich und lösungsorientiert. Die

Gruppendynamik war bemerkenswert positiv – eine Eigenschaft, die

die Veranstaltung für viele zu einem besonderen Erlebnis machte.

Zum ausführlichen Bericht zur Partnerkonferenz in

Südafrika lesen

 

Aktuelle Ausschnitte aus der

Programmsteuerung (Sitzung

15.5.2025)

ANLIEGEN REGIONALER NETZWERKE

In der Sitzung am 15.05.2025 haben die weltwärts-Netzwerke SAwN

(South African weltwärts Network) und WAwN (West African weltwärts

Network) drei Anliegen an den Programmsteuerungsausschuss

herangetragen. Sie baten um eine nachhaltige finanzielle

Unterstützung beider Netzwerke, die Vermittlung deutscher

Partnerorganisationen die bereit sind, gemeinsam eine

https://www.weltwaerts.de/de/nachricht-organisationen/partnerkonferenz-s%C3%BCdafrika-bericht.html


Programmbegleitmaßnahme wie zum Beispiel eine

Gründungskonferenz durchzuführen und um eine Vertretung im PSA,

konkret einen Sitz im Programmsteuerungsausschuss.

Der PSA befasste sich mit den Anliegen und meldete zurück, dass im

weltwärts-Programm eine finanzielle Unterstützung von weltwärts-

Netzwerken im Globalen Süden nicht möglich ist. Die Netzwerke

können eigeninitiativ mit deutschen Trägerorganisationen in Kontakt

treten und gemeinsam eine Programmbegleitmaßnahme im Hinblick

darauf beantragen. In Bezug auf eine Vertretung der Netzwerke im PSA

bezieht sich der PSA auf die bestehende Beschlusslage vom 20. PSA

2021, wonach Partnerorganisationen  nicht im PSA vertreten sein

können, da eine Repräsentativität der Vertretung bzw. ein

funktionierendes Mandatierungsverfahren nicht sichergestellt werden

kann.

NORD-SÜD

In der Nord-Süd Komponente gab es von 2022 bis 2024 einen leichten

Zuwachs bei den Entsendungen von rund zehn Freiwilligen pro Jahr.

Das kann als positive Tendenz gewertet werden. Für den anstehenden

Jahrgang 2025/26 konnten allerdings insgesamt weniger Ausreisen als

2024 bewilligt werden. Dies ist sowohl auf die seit diesem Jahr wirksam

gewordene Erhöhung der Fördersätze bei Nord-Süd und die dadurch

gestiegenen Ausgaben für Entsendungen zurückzuführen, als auch auf

die geringere Anzahl von Bewerbungen. Die Anzahl der

ausreisewilligen Freiwilligen ist im Laufe der Jahre gesunken, bedingt

durch ein verändertes Jugendverhalten, den Wunsch nach kürzeren

Laufzeiten und die begrenzte Bandbreite der Einsatzstellen. Ebenso

sank die Anzahl von Trägerorganisationen im ww-Programm. Aktuell

arbeiten 150 Träger im Programm, davon 58 nur mit Nord-Süd, zehn

nur mit Süd-Nord. 82 Träger sind in beiden Komponenten aktiv.

SÜD-NORD

In der Süd-Nord-Komponente sind die Antragszahlen leicht

zurückgegangen. Dies kann unter anderem auf die zunehmenden

Probleme bei der Vergabe von Visa zurück geführt werden (späte

Visumstermine oder lange Wartezeiten für einen Botschaftstermin).

ZUKUNFT-AGs 

In den Zukunfts-AGs sind bereits konkrete Fortschritte zu verzeichnen: 

• die Altersgrenze für Nord-Süd wurde angepasst, nun sind als

Ausnahme Personen im Alter von bis zu 35 Jahren als Freiwillige



 

zulässig.

• am 1. Januar 2026 startet das Pilotprojekt „kürzere

Freiwilligendienste“. Hierbei  können die Organisationen kürzere

Dienste zwischen 6-9 Monaten dank einer Sockelfinanzierung ihrer

Strukturkosten gut umsetzen, insofern sie dies in Kooperation mit ihren

Partnerorganisationen realisieren wollen. 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Die Koordinierungsstelle weltwärts berichtet über geplante und

laufende Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit sowie über die

Einbindung von Trägern und Freiwilligen. Die aktuellen Aktivitäten

beinhalten unter anderem die kontinuierliche Pflege und

Weiterentwicklung der weltwärts-Börse, die

Suchmaschinenoptimierung und -werbung sowie umfangreiche Social-

Media-Arbeit. Aktuelle größere Projekte sind beispielsweise die gezielte

Ansprache von Studierenden, Eltern, Lehrkräften und insbesondere

Schüler*innen – unter anderem durch eine Kampagne auf der

Lernplattform Knowunity. Außerdem sind Messen an Schulen geplant.

Auch die Interessenverbünde stellen Beispiele ihrer

Öffentlichkeitsarbeit vor. Die gemeinsam getragene eigene Initiative FIJ

(Freiwilliges internationales Jahr mit über hundert teilnehmenden

Trägerorganisationen) koordiniert Aktivitäten, etwa die eigene Messe

"Unterwegs weltweit", die Anfang 2025 erstmalig durchgeführt wurde

und sehr erfolgreich war. Darüber hinaus war FIJ auch auf anderen

Jugendbildungsmessen präsent. FIJ kooperiert mit Arbeitsagenturen

(Info-Calls) und gelegentlich mit Schulen und Volkshochschulen, um

Multiplikator*innen zu erreichen.

Wenn Sie mehr Informationen zu aktuellen Themen des

Programmsteuerungsausschusses erhalten möchten, fragen Sie bitte

bei Ihrer deutschen Trägerorganisation nach. Ein Kurzprotokoll in

Englisch / Französisch / Spanisch / Deutsch wird im Sommer/Herbst mit

der Tagesordnung der nächsten Programmsteuerungs-Sitzung (3.

Dezember 2025) versandt.

Neuer Koalitionsvertrag:

Freiwilligendienste werden



 

 

 

 

gestärkt

Reichstag. Copyright: Foto von Ariel Szanto auf Unsplash

 

Seit März 2025 hat Deutschland eine neue Regierung. Dafür koaliert

die CDU (Christlich Demokratische Partei Deutschlands, demokratisch

konservativ) mit der CSU (Christlich Soziale Union, Schwesterpartei der

CDU) und der SPD (Soziale Partei Deutschlands, demokratisch sozial).

Der Koalitionsvertrag sieht vor, dass Freiwilligendienste gestärkt,

finanziert und gesichert werden. Das Primat der Freiwilligkeit bleibt

erhalten, die Freiwilligendienste sind im Vertrag in zwei Kapiteln

explizit genannt. Maßnahmen zur Stärkung der Freiwilligendienste sind

festgeschrieben. Im Wortlaut steht in Kapitel 4.1. Familie, Frauen,

Senioren und Demokratie (S. 104, Z. 3.327 - 3.332): “Wir stärken die

Freiwilligendienste, stellen die überjährige Finanzierung sicher und

bauen die Strukturen und Plätze sukzessive aus. […] Wir wollen es

Jugendlichen ermöglichen, sich unabhängig vom Geldbeutel der Eltern

für einen Freiwilligendienst zu entscheiden.“

Zum Koalitionsvertrag

 
 

Folgen Sie uns auf ...

Kontakt

ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH

Koordinierungsstelle weltwärts

https://bak-fsj.de/wp-content/uploads/2025/04/Koalitionsvertrag-2025.pdf
https://www.facebook.com/weltwaerts
https://www.instagram.com/weltwaerts/
https://www.youtube.com/user/weltwaertsprogramm


 

 

 

Telefon +49 228 20 717-2232
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